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 Einleitung 

 

Am 21. Februar 1919 wurde der erste bayerische Ministerpräsident, Kurt Eisner, 
auf offener Straße von hinten durch zwei Schüsse in den Kopf getötet. Der     
Täter, Anton Graf von Arco auf Valley, der selbst durch einige Schüsse in den 
Kopf schwer verletzt wurde, war sofort überführt. Dennoch sind diverse Um-
stände dieses Kriminalfalls genauso wie der Prozess gegen Arco-Valley bis  
heute nicht vollständig geklärt.  

So gingen zum Beispiel die beiden Ordonnanzen Eisners, bei denen es sich um 
die Leibwächter des Ministerpräsidenten handelte, ausgerechnet am Tag der Tat 
nicht wie sonst üblich hinter Eisner, sondern vor ihm. Nur dadurch war die Tat 
überhaupt möglich. Erstaunlicherweise wurden die Ordonnanzen im Strafverfah-
ren gegen Arco-Valley weder dazu befragt, warum sie vor dem bayerischen Mi-
nisterpräsidenten liefen, noch wurden sie sonst zu der Tat vernommen, obwohl 
es sich um unmittelbare Tatzeugen handelte. Eine mögliche Verbindung zu den 
Ordonnanzen hatte der politische Gegner von Eisner, der damalige Innenminis-
ter Erhard Auer, der an jenem Tag für die Sicherung des bayerischen Landtags 
zuständig war.  

Bis heute ebenfalls nicht nachgewiesen ist die Vermutung diverser Zeitzeugen, 
dass es sich bei Arco-Valley nicht um einen Einzeltäter handelte, sondern dieser 
lediglich aus einer Gruppe von Mitgliedern des bayerischen Militärs, die die 
Ermordung von Eisner plante, auserwählt war, um den Bolschewismus in Bay-
ern zu verhindern.  

Auch die Strafverfolgung des überführten Täters war außergewöhnlich. Wäh-
rend Arco-Valley zwar einerseits wegen Mordes zum Tode verurteilt wurde, 
versuchte die bayerische Justiz durch die unmittelbare Begnadigung zur Fes-
tungshaft und die weitere Begnadigung und Freilassung nach wenigen Jahren 
diesen offensichtlich zu schonen. 

Ziel dieser Arbeit ist die detaillierte geschichtliche und juristische Aufarbeitung 
und Bewertung des Mordes an Kurt Eisner sowie des Prozesses und der Strafe 
für den Täter Anton Graf von Arco auf Valley. Ein besonderes Augenmerk liegt 
dabei aus rechtlicher Sicht auf dem Ermittlungsverfahren, dem Gerichtsprozess 
sowie Arco-Valleys Zeit in Festungshaft. Die Akten, auf denen die Arbeit ba-
siert, lagen bislang wenig beachtet in den bayerischen Archiven.  

 



Rechtswissenschaftliche Forschung und Entwicklung 
 
Herausgegeben von 

 

Prof. Dr. jur. Michael Lehmann, Dipl.-Kfm. 

Universität München 

 

 

Band 842: Nanette von Tucher: Der Mord an Kurt Eisner durch Anton Graf von Arco auf Valley 

2021 · 496 Seiten · ISBN 978-3-8316-4877-1 

Band 841: Marcin Rodek: Patente im Chemiebereich – Motor oder Bremse der Innovation? 

2020 · 360 Seiten · ISBN 978-3-8316-4867-2 

Band 840: René Wünschmann: Qualitätsmanagement in der akutstationären Versorgung von gesetzlich 
Krankenversicherten 

2020 · 222 Seiten · ISBN 978-3-8316-4829-0 

Band 839: Dominik Angstwurm: Kreativität vs. Urheberrecht im digitalen Bereich · Chancen und Grenzen 

vorhandener Selbstregulierungsansätze 

2019 · 290 Seiten · ISBN 978-3-8316-4808-5 

Band 838: Karolina Vogel: Die EUNAVFOR MED Operation Sophia zur Bekämpfung des 
Migrantenschmuggels auf Hoher See im Mittelmeer · Eine rechtliche Einordnung auf drei Ebenen 

2019 · 282 Seiten · ISBN 978-3-8316-4784-2 

Band 837: Ines Marin: Sonderverjährungstatbestände für Gewährleistungsrechte im Kauf- und 
Werkvertragsrecht · Eine exemplarische Problemanalyse der Verjährung der Gewährleistungsrechte 

bei mangelhaften Photovoltaikanlagen unter besonderer Berücksichtigung der obergerichtlichen und 

höchstrichterlichen Rechtsprechung seit 2012 

2019 · 538 Seiten · ISBN 978-3-8316-4779-8 

Band 836: Chuan-Ching Liu: Die hypothetische Einwilligung im Arztstrafrecht 

2019 · 314 Seiten · ISBN 978-3-8316-4772-9 

Band 835: Stephanie Fay: Die Novellierung des Sanktionensystems im Lauterkeitsrecht · 

Entwicklungsperspektiven für ein einheitliches Verbraucherschutzniveau nach den Vorgaben der UGP-

Richtlinie 

2019 · 262 Seiten · ISBN 978-3-8316-4770-5 

Band 834: Corinna Göggerle: Fremdrechtsanwendung bei der Behandlung von EU/EWR-
Auslandsgesellschaften sowie der Societas Europaea nach deutschem Strafrecht 

2019 · 260 Seiten · ISBN 978-3-8316-4765-1 

Band 833: Raoul Müller: Im Zweifel für den Fiskus · Eine kritische Betrachtung des Umgangs der 

Strafverfolgungspraxis mit dem Straftatbestand der Steuerhinterziehung bei Umsatzsteuerkarussellen 

im Lichte des Bestimmtheitsgebots gemäß Art.103 Abs. 2 GG 

2019 · 306 Seiten · ISBN 978-3-8316-4764-4 

Band 832: Benedikt A. Groh: Entwicklung eines Rechtsrahmens zum Betrieb ziviler unbemannter 
Fluggeräte · Eine rechtsvergleichende Analyse des bestehenden nationalen Rechtsrahmens mit dem 

Rechtsrahmen der Vereinigten Staaten von Amerika 

2019 · 218 Seiten · ISBN 978-3-8316-4763-7 

Band 831: Enno Schley: Das lauterkeitsrechtliche Trennungsgebot im Internet 

2018 · 236 Seiten · ISBN 978-3-8316-4753-8 

Band 830: Charlotte Lauser: Die Bindung der Verfassungsorgane an den Grundsatz der 
Europarechtsfreundlichkeit 

2018 · 284 Seiten · ISBN 978-3-8316-4739-2 



Band 829: Fabian Patrick Philipp Roth: Die Haftung der Vorstände der Krankenkassen, der 
Krankenkassenverbände und der Kassenärztlichen Vereinigungen 

2018 · 270 Seiten · ISBN 978-3-8316-4712-5 

Band 828: Vincent Burgert: Die genetische Beratung im Spannungsfeld zwischen Selbstbestimmung und 
Drittinteressen · Zugleich eine aktuelle Untersuchung zur ärztlichen Schweigepflicht im Bereich der 

Humangenetik 

2018 · 262 Seiten · ISBN 978-3-8316-4693-7 

Band 827: Zhuomin Wu: Der Schutz biotechnologischer Erfindungen in der V. R. China unter 
Berücksichtigung internationaler Entwicklungen 

2018 · 202 Seiten · ISBN 978-3-8316-4710-1 

Band 826: Alexander Hödemaker: Marktzugang und Staatszugehörigkeit im internationalen und 
europäischen Investitionsrecht 

2018 · 262 Seiten · ISBN 978-3-8316-4687-6 

Band 825: Sebastian Eberz: Konkurrenz direktionsrechtlicher Normen und ihre Systemfolge für die 
Weisungserteilung Dritter 

2018 · 208 Seiten · ISBN 978-3-8316-4707-1 

Band 824: Anna Pötzl: Demografischer Wandel und Verwaltungsorganisation 

2018 · 408 Seiten · ISBN 978-3-8316-4711-8 

Band 823: Luping Duan: Gleichnamigkeit im Kennzeichenrecht · Eine vergleichende Untersuchung 

zwischen Deutschland und China 

2017 · 282 Seiten · ISBN 978-3-8316-4665-4 

Band 822: Maximilian Reinartz: Öffentlichkeitsarbeit seitens des Verletzten einer Straftat · Belastung der 

Verfahrensstruktur oder legitime Verwirklichung von Opferinteressen? 

2017 · 200 Seiten · ISBN 978-3-8316-4659-3 

Band 821: Christina Lang: Die Einstellung nach § 154 StPO in der Revisionsinstanz · Eine kritische Analyse 

der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 

2018 · 250 Seiten · ISBN 978-3-8316-4651-7 

Band 820: Nazanin Sporer: Die Auswirkungen der Täuschung im Rahmen der §§ 331, 332 StGB 

2017 · 222 Seiten · ISBN 978-3-8316-4644-9 

Band 819: Bertram Kloss: The Exercise of Prosecutorial Discretion at the International Criminal Court · 

Towards a more Principled Approach 

2017 · 270 Seiten · ISBN 978-3-8316-4633-3 

Band 818: Stephan Hillenbrand: Der Begriff des Betriebs- und Geschäftsgeheimnisses · Eine vergleichende 

Untersuchung mit dem Begriff des trade secret in den USA und dem englischen common law 

2017 · 292 Seiten · ISBN 978-3-8316-4607-4 

Band 816: Martin Pusch: Der automatisierte Abruf von Kontoinformationen durch Finanz- und 
Sozialbehörden · Ein Instrument heimlicher Ermittlungstätigkeit im Spannungsfeld zwischen 

Steuergerechtigkeit, Leistungsmissbrauch, effektiver Strafverfolgung und dem rechtsstaatlich 

gebotenen Schutz des Steuerpflichtigen/Leistungsempfängers 

2016 · 346 Seiten · ISBN 978-3-8316-4591-6 

Band 815: Christian Szczesny: Die Abtreibung als Pflichtteilsentziehungsgrund · Ein Beitrag zur 

Strukturierung und Auslegung des §2333 Abs. 1 BGB 

2017 · 208 Seiten · ISBN 978-3-8316-4590-9 

Band 814: Jan-Philipp Günther: Roboter und rechtliche Verantwortung · Eine Untersuchung der Benutzer- 

und Herstellerhaftung 

2016 · 280 Seiten · ISBN 978-3-8316-4553-4 



Band 813: Chih-Wei Chang: Migration und Integration · Der Integrationsprozess der Migranten unter dem 

Blickwinkel des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung der Republik 

China auf Taiwan 

2016 · 350 Seiten · ISBN 978-3-8316-4543-5 

Band 812: Radadiana Alexandra Taric-Koch: Genetische Ressourcen und die Angabe ihrer Herkunft als 
Problem des modernen Patentrechts 

2016 · 410 Seiten · ISBN 978-3-8316-4539-8 

Band 811: Robin Haas: Multiple Damages – Mehrfacher Schadensersatz 

2015 · 232 Seiten · ISBN 978-3-8316-4518-3 

Band 810: Alban Barrón: Der Europäische Verwaltungsverbund und die Außenbeziehungen der 
Europäischen Union · Verwaltungskooperation mit auswärtigen Partnern 

2015 · 386 Seiten · ISBN 978-3-8316-4515-2 

Band 809: Varadanu Vigaranan: Die Genehmigungsfiktion im Allgemeinen Verwaltungsrecht · 

Fortbestehender Umsetzungsbedarf im Hinblick auf die Europäische Dienstleistungsrichtlinie 

2015 · 218 Seiten · ISBN 978-3-8316-4512-1 

Band 808: Markus Kaulartz: Cloud Computing und Vertragsrecht: Eine rechtliche Untersuchung unter 
besonderer Berücksichtigung von PaaS-Clouds 

2015 · 334 Seiten · ISBN 978-3-8316-4508-4 

 

 

 

 

 

 

 Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag: 

utzverlag GmbH, München 

089-277791-00 · info@utzverlag.de 

 Gesamtverzeichnis mit mehr als 3000 lieferbaren Titeln: www.utzverlag.de 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




